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Politiſche Wochenſchau

Falls das Wort Die Politik verdirbt den Charakter Be
achtung verdient weil es utrifft ſo kann man ihm eine
gewiſſe Daſeinsberechtigung beim Rückblick auf mancherlei
Geſchehniſſe der verfloſſenen Woche nicht abſprechen Was iſt
micht wieder alles herbeigezogen worden um die Lage der
einzelnen Parteien zu beleuchten wie hat man ſich geſtritten
um Sachen die für abgethan und erledigt gelten ſollten Von
der durchgefallenen Branntweinſteuernovelle und der
ſeitens der Regierung aus der parlamentariſchen Erörterung
einſtweilen zurückgezogenen Kanal vorlage aus nahmen die
reaktionären Parteien mehrfach erneuten Anlauf zu Vorſtößen
gegen die Regierung und die links ſtehenden Parteien zu Ver
dächtigungen beider und zu Jammer und Klagen über ihr
eigenes Mißgeſchick oder Ungeſchick Der famoje Plan auf
Jenderung der Geſchäftsordnung im Reichstage und

J die Frage ob die Regierung noch eine Auflöſung des Ab
geordnetenbau ſes plane wurden mit einer Breilſpurigkeit
exörtert daß die liberalen und ſonſtigen freiheitlich
eſinnten Blätter alle Hände voll zu thun hatten den

kegktionären Unſinn und Unrath zu durchleuchten und
zur Verflüchtigung zu bringen Ja ſelbſt der Regierung
wurde die Geſchichte zu bunt und ſie ſuchte durch ihre offiziöſen
Beiräthe im Norden und Süden die Konſervativen namentlich
die Agrarier zur Ruhe zu bringen und ihnen mit Vernunftgründen
gut zureden und beizukommen mußte doch die Nordd Allg
Ztg ſogar einen Artikel der Weſ Ztg über Junferthum
ünd Krone abdrucken worüber großes Lamento bei denen
anhob die ſich getroffen fühlten Die Abrechnung mit thren
Leuten und Freunden wegen des Nichterſcheinens zur Abſtimmung
über die Branntweinſteuer in der letzten Sitzung des Reichs
tages die wohl auch noch nicht abgeſchloſſen iſt hat die
Konſervativen manches Kilo Druckerſchwärze gekoſtet um die s
jammerſchade iſt daneben kam die KreuzZtg die auch Ueber
fluß an dieſem nützlichen Saft zu haben ſcheint der nächſt Blut
ein ganz beſonderer iſt mit ihrem kanalretteriſchen Vorſchlage
den Mittellandkanal anf Aktien zu bauen um das freundlichſte
Ausgelachtwerden ſeitens aller vernünftigeren Politiker und
ſonſtiger Mitmenſchen zu ernten und endlich Jammerſchrei
darüber daß man in Heſſen und Weimar Arbeiter zur Fabrik
inſpektion und Unfallverhütung heranzieht Endlich erhob ſich

auf den 4 Juni
vom Reichskanzler einbernfenen Konferenz der Minifter einiger
Bundesſtaaten zwecks Vorbe ſprechung des Zoll
tarifs zu der ja leider Vertreter der Hanſeſtädte dieſer
großen Handelsintereſſenten nicht zugezogen werden ſollen
Man geht nicht fehl hinter all dieſen Kriterien und Klagen
eine ſich zuſehends vergrößernde Hoffnungs und Muthloſigkeit
der Konſervativen namentlich wieder der Agrarier unter ihnen
zu erblicken athmen ſie doch erleichtert auf wenn ſie jetzt
hören die Regierung habe bei einem Haar ein freiſinniges
Mitglied erhalten woran im Ernſte wahrſcheinlich gar niemand
gedacht hat Daß ſie auch thatſächlich Urſache haben ſich die
Zukunft nicht allzu roſenroth und himmelblau zu malen zeigt

Phautaſten eines Realiſten
Man ſollte immer eine kleine Gruppe von

Schriftſtellern haben und ſie behutfam
wachſen kaſſe die man nie geleſen hat
ſondern immer lieſt Denn in allen Vertzält
nifſen und nicht zum wenigſten dem Verhältniß

r Jnnigkeit die
Es giebt Menſchen die nicht wiſſen was ſie leſen ſollen und

dankbar ſind wenn man ihnen gute Bücher empfiehlt Hier
ſoll auf ein im beſten Sinne nenes Buch die Aufmerkſamkeit
aller Eigenart Schätzenden gelenkt werden ein Buch das nicht
nur gut ſondern in manchen Stücken außerordentlich und weit
jenſeits von gut und böſe iſt

Man mag abgeſpannt und müde und überhaupt ſchon miß
trauiſch gegen zu viel Gedrucktes dieſes verjüngende Buch auf
hlagen faſt wo man will und man wird nach fünf

Zeilen ja von den Titeln ſchon gepackt fein und ſchwer zu
Bette gehen bevor man es zu Ende verſchlungen hat voll
iubelnder Freude und aufregender Begier es am nächſten Tage
zu Leben erhöhendem Genuſſe wieder vorzunehmen Man mag
es zehnmal bis zum Auswendigwiſſen oder reichlichem Citiren
wenigſtens leſen und wird ſich jedesmal tief beſchämt und dem
Autor in Schuld geſunken fühlen daß man für ſo geringen
Preis einen ſolchen Schatz an Stiminung Erquickung Er
heiterung Genuß Belehrung an Bereicherung der Perſönlich
keit zumal ſich erkaufen durfte

Wovon handelt dieſes wunderſame Buch
an kann es zuſammenfaſſend nicht beſſer ausdrücken als

der feingewählte Titel thut und damit iſt ſchon ſein großer
W gekennzeichnet denn im Phantaſtiſchen realiſtiſch im

ealiſtiſchen phantaſtiſch zu ſein iſt das Kriterium faſt jedes
ohen Kunſtwerkes Aber was konimt darin vor

S as gauze meuſchliche Leben Geburt Liebe Haß
Terzen estlluſion Kampf Alter und Tod ja ein gut
g menſchlicher Geſchichte weckt uns dieſer Philoſoph und
ſern ſtler wie ein freundlich mächtiger Zanberer der lächelnd
daran wie ein Vater und wohlwollend wie ein Erzieher
de indergleich ſtaunenden Leſern Lebendes und Todtes herauf
g chwört mit ſeinen See ren tauſende Siluationen

uſende dunkel geahnte Verhältniſſe magiſch beleuchtet deren
e eiwer unvergeßlich in unſerem Jnnern haften ſo klar und
ſelbſtverſtändlich ſaſt daß wir uns wundern warum wir dies

t Von Lynkeus Dresden und Leipzig Verlag von C ReißnerZweite Auflage 1900 Preis 5 gert ß 8

ihnen der Ausfall der Reichstagsſtichwahl im Kreiſe Grimmen
Greifswald eine deutliche Antwort des Volkes auf die Gelüſte
und Machenſchaften der Brotvertheuerungsſchwärmer Dieſe
Wahl war ſtreng genommen das einzige Geſchehniß auf dem
Gebiete der inneren Politik in Nord und Mitteldeutſchland
alles übrige wovon hier ſoeben die Rede ſein mußte hat ſich
zwar auch zugetragen war aber lediglich Arbeit mit Mund
n rn von der das Wort gilt Viel Geſchrei und wenig

jolle

Dagegen iſt ein nicht unwichtiges Ereigniß aus Süddeutſch
land zu verzeichnen der württembergiſche Landtag hat eine
beachtenswerthe Vorlage betreffs der Einführung der Reichspoſt
marken in nähere Erwägung gezogen und wird binnen abſehbarer
Zeit darauf zurückkommen während Bayern erklärte es ſei
nicht geſonnen auf ſeine Sonderſtellung im Poſtweſen zu ver
zichten was im Intereſſe des Verkehrs ebenſo zu bedauern iſt
wie man die Abſichten Württembergs in dieſer Richtung nach
gleichen Geſichtopunkten freudig begrüßen darf Mit der
Reichseiſenbahn gemeinſchaft jedoch die in Baden
und Württemberg kürzlich zur Sprache kam hat es wohl noch
weite Wege da Baden einer Erklärung des Großherzogs
zufolge nichr dafür zu haben fein wird und auch Preußen
jetzt erklärt daß ſich die Verhältniſſe ſeit 1876 wo es ſelbſt
dieſen Plan verfolgte derart günſtig für ſeine Finanzen
geändert haben daß es jetzt nicht ohne merklichen Schaden
davonkommen würde falls es Ja und Amen zu ſolchem Vor
haben ſagen wollte Jn den Reichslanden iſt durch die
und ſeit der Kaiſerreiſe nach Straßburg und Metz im
allgemeinen alles beim alten geblieben der Diktaturparagraph
erfreut ſich leider nach wie vor ſeiner zähen Langlebigkeit und
ein gut Theil der in letzter Woche von dort berichteten Ver
ſtimmung über die rigoroſen Abſperrungsmaßnahmen und die
mehr oder minder große Ausſchließung der Civilbehörden bei
Empfängen und Feſtlichkeiten dürfte auf Konto der erneut ein
getretenen Hoffnungsloſigkeit bezüglich des rechtlichen Ausnahme
zuſtandes in ElſaßLothringen zu übertragen ſein Nicht geringen
Aerger ob der Kaiſerreiſe hatten auch die Franzoſen indem
ſie hinter der Theilnahme des ruſſiſchen Botſchafter
in Berlin an den Metzer Feſtlichkeiten des letzten Tages der
Anweſenheit des Kaiſers auf reichsländiſchem Boden ein Er
kalten der ruſſiſchen Beziehungen zu Frankreich witterten
Leber dieſe Angſt werden ſie wohl inzwiſchen infolge der

offiziöſen Erklärung Rußlands wonach der Beſuch des Bot
ſchafters bei Kaiſer Wilhelm in Metz nur ein Höflichkeitsakt
und ſonſt nichts war hinweggekommen ſein ſoweit ſie ver
nünftig ſind

Daß ſie nicht blos vernünftig ſondern ſogar ſehr liebens
würdig ſein können zeigt ſich ja wieder einmal in China
wo ſie den Deutſchen diplomatiſch und kameradſchaftlich viel
näher ſtehen als die anderen Mächte Oeſterreich und Jtalien
ausgenommen Obwohl nämlich Nordamerika ſeine
Truppen aus Peking zurückgezogen hat und nach mancher Leute
Meinung nnn dort nichts mehr zu ſagen hat macht es weiter
Schwierigkeiten in Sachen der Entſchädigun gsſrage
die auch deshalb nicht vorwärts kommt weil Rußland nach

aus dumpfem Unbewußtſein zu ſcharf umriſſenen Fornien
wachriefen

Was kommt hier alles vor Freundſchaft bis zum Tod
Abgrund der Schönheit ein Tiſchgeſpräch bei Luther Kampf
der Geſchlechter Tamerlan und Hafis der Tod des Michel
angelo die weißen Haare des LaoTſe der erſte Mann
der Schmeichler Gedankenſchlacht die Todesſtunde Kampf
Alexander s des Großen mit einem Löwen König Salomo als
Maus das Mädchen von Halikarnaß troſtſuchende Mittheil
ſamkeit philoſophiſche Windroſe eine Soirée bei Holbach die
Kaiſerin Tanki die Probe des Königs Aſoka gährende Kraft
eines Geheimniſſes Grenzen der Liebe der große Drachenblick
des Philoſophen Li Tſi Julius Cäſar beim Gaſtmahl des
Lepidns Träumen wie Wachen Beſuch bei einem Freuden
mädchen Wirkungen der Schönheit Macht der Muſik
mörderiſches Dilemma Mißtrauen in der Liebe der Welt
angſtſchrei

Auf 400 Seiten etwa werden nicht mehr als 80 kurze Ge
ſchichten erzählt manche nur ein paar Zeilen die längſte
32 Seiten lang Aber wenn man ſie durchgeleſen hat könnte
man glauben 800 geleſen zu haben ſo verſchwenderiſch iſt hier
ein überreicher Jnhalt in die knappſte r gepreßt

Extrahirte kondenſirte komprimirte Kunſt eine berauſchende
Eſſenz ein Viſionentrank wird hier geboten kein Wort iſt
überflüſſig und um eine Jdee von dem Werke zu geben müßte
man es abſchreiben Es erſetzt dem modernen Leſer der ja
keine Zeit und Geduld haben will eine Bibliothek überall
kann er ſofern er nur einigermaßen liebender Reſonanz fähig
iſt nur einigermaßen Stimmnngsſpiel treiben kann ſelbſtändig
weiter arbeiten ſogar mit geringem Fonds Lelbſt zum Künſtler
werden mit reicherem aber in gedanklichen und künſtleriſchen
Genüſſen ſchwelgen und Bahnen in früher unbekannte Zauber
länder finden

In der Knappheit iſt nichts Geſuchtes nichts Gemachtes ſit
iſt nicht von telegraphiſirender Kürzungsſucht ſondern von
einer ſchlichten felbſtverſtändlichen Natürlichkeit diktirt Mit
einer in unſerer formal leiſtungsfähigen gehaltlich oſt impo
tenten Kunſtübung und Selbſtreklame Periode faſt unerhörten
anz aufpruchéloſen Einfachheit hat dieſer Mann uunr einſolcher im vornehmſten Sinne des Wortes kann hinter dem

Geſichte aufPfendonym ſtecken ſeine neidenswerthen
gezeichnet oft in lapidaren Worten oft kindlich unbeholfen wie
ein gewöhnlicher trenherziger Menſch ſein Tagebuch ſchreibt
nachläſſig gegenüber vielem Effekt wie die Abfaſſer des Pentg

dächte Er ſteht offenbar ganztenchs oder der arabiſchen

alles micht längſt ſchon ſelbſt ſchufen und nicht ſelbſt dies alles

wie vor ſeine eigenen Wege geht indeß England immer
noch auf alle Welt eiferſüchtig halb mit Ching ſelbſt
halb mit den Vereinigten Stagten liebäugelt und deshalb
die Verhandlungen durch allerdings diskutablere
vorſchläge und Einſchränkungen aufhält als Amerika An

Gegen

China ſcheint s in der That nicht mehr zu liegen denn es
zeigt jetzt falls nicht wieder chineſiſche Schlauheit und
Lügenhaftigkeit mit im Spiele iſt ſogar Neigung zu gründ
lichen Reformen Deutſchland kann alſo jetzt im Ernſte
daran deuken ſeinen Genergliſſimis und den größten Theil
ſeiner Truppen heimzuberufen Walderſee ſoll baldigſt abreiſen
die Panzerſchiffe die Heimreiſe antreten und die Truppen nur
noch das Eintreffen zu charternder Trausportſchiffe abwarten
Hoffentlich bleibl s dabei und kommt nicht wieder Gegenordre

England hat aber auch Urſache aller Welt zu mißtrauen
doch trägt s ja ſelbſt die Schuld daran in Südafrika
ſtehl s ſchlechter ſür die Briten als je will doch ſogar Lord
Kitchener bald von dort weg jeden Tag machen die Eng
länder ſichtbare Rückſchritte und greifen zu ebenſo verwerf
lichen wie wahrſcheinlich für ſie ſelbſt ſehr gefährlichen Mitteln
den Buren zu begegnen indem ſie die Zulus und andere
Kaffernſtämme gegen dieſe zu Hilfe rufen und mit Waffen ver
ſehen Die Buren aber hindert das alles nicht entgegen allen
Vorausſagen der engliſchen Kriegsberichterſtattung ſammeln
ſie große Theile ihrer Streitkräfte und führen wie s den An
ſchein hat gerade in dieſen Tagen große und entſcheidende
Schläge gegen die Rothröcke wie ſie ihre alten Feinde auch im
Khaki noch nennen Englands Pfingſten iſt kein Frrendenfeſt
aber die Welt darf es ihnen ohne Schadenfreude gönnen denn
John Bull hat ſich s nicht beſſer einzurichten verſtanden

Jn Jtalien dagegen herrſcht frohe Hoffnung in Erwartung
der Geburt des Thronerben oder einer Prinzeſſin die nur
durch die Erinnerung an die jüngſte Vergangenheit infolge des
Ablebens des Königsmörders Bresci ein wenig geſtört wurde
Serbien ſcheint ſich jetzt wegen Ausbleibens des Thronerben
bereits getröſtet zu haben das Königepaar ſoll nach wie
vor gut miteinander ſtehen und ſich des beſten Wohlwollens
ſeines Protektors in Petersburg erfreuen den es ſogar in
Bälde dort beſuchen will die Pläne der KöniginMutter Natalie
die ſchon glanbte in Belgrad wieder die erſte Geige ſpielen
zu können und des Prätendenten Karageorgewits der gleiche

offnungen hegte erſcheinen als eitel Dunſt Auch in Spanien
wird s wieder ruhiger da die Regierung klug genug iſt der
kataloniſchſeparatiſtiſchen Bewegung gewiſſe Einräumungen zu
machen der türkiſche Poſtkonflikt iſt ſo gut wie beigelegt
und der Sultan muß ſchweren Herzens und unt leichter Taſche
die Koſten des von ihm beliebten Scherzes tragen da die inter
nationalen Mächte kein Verſtändniß dafür zeigen und die Sache
im Gegentheil ſehr ernſt nehmen Mit feierlichem und unent
wegtem Ernſt hält Oeſterreich Ungarn das ſtets ein
wachſames Auge auf ſeine öſtliche Nachbarſchaft hat am Drei
bund feſt Kaiſer Franz Joſef und ſeine Miniſter haben
das dieſer Tage den öſterreichiſchungariſchen Parlaments
Delegationen zu wiederholten malen verſichert und in Jtalien
ſind die wenigen Stimmen die das Fortbeſtehen des Anſchluſſes

außerhalb aller Richtungen Zünfte oder Cliquen der jetzt
modernen Dichter der Nebenſinn der Gefühlston und
Stimmungswerth der Worte in deren fein gewählter Ver
wendung jetzt ſo viel Schönes aber oft wohl auch Spiegel
fechteriſches geleiſtet wird in deren beſtrickenden Bann wir lief
gerathen find oft wie von geſchickten Falſchmünzern mit zu
wenig deckenden Prägnngen getänſcht all dies gilt ihm faſt
nichts die Form uüberhanpt faſt nichts ſo daß man mauchmal
faſt irre werden und glauben könnte daß es ſich ja gar nicht
um Kunſtwerke handelt nur um Entwürfe Skizzen Anſäge
Rezepte Aber dann ſteht einem plötzlich wieder der Jnhalt
vor Augen hochgewaltig und rieſeugroß wie jener von
Salomo s Zauberkraſt gebannte Geiſt der aus der unſcheinba
kleinen Flaſche vor dem erſchreckten Tigrisfiſcher bis zum
Himmel ragend emporſtieg Und faſt widerwillig an ſo ein
facher und ſchmackhafter Koſt deren man faſt entwöhnt war
wieder Gefallen zu finden faſt ungehalten ſich mit ſo geringen
äußeren Mitteln fangen zu laſſen rinnert man ſich der über
wältigenden Stimmungsvalenz der unlengbaren tiefen Wirkungen

man vergaß ja eben noch ganz daß man ein Buch las man
glaubte ja wirklich den großen Cäſar auf die Frage nach der
ſchönſten Todesart antworten zu hören Die unerwartete
man glaubte ja wirklich die Brüder die Erbſchaft theilen gehen
ſchweigend daherſchreiten zu ſehen lautlos nur der Kies
knirſchte unter ihren ſchweren gleichmäßigen Schritten man
glaubte ja wirklich Salomo von der ſchönen Djarada in den
Nacken gebiſſen zu ſehen und die granſe zierliche Tanki hinter
dem Fächer lachen und zwitſchern zu hören wie ſie Tſchen der
Kaiſer ron Chinag ſpielend von einer Hand auf die andere
warf man glaukte die ſchwüle auheilſchwangere Luft des
Hauſes zu athmen in dem ver zurückgekehrte Sohn den Vater
in eine fremde Frau verliebt findet man glaubte den tief
ſinnigen Narren Hermias vor ganz Athen lachend ſeine Unſterb
lichkeit vertheidigen zu hören man glaubte das Actzliche Ergranen
des LaoTſe mitzuerleben als ſich vor ſeinen Augen die Göttt
der Natur die ſchöne Hant wie eine Larve vom lieblichen Ant
litze riß ihm alles Jnnere granſig entſchl iernd

Daß die Ferm oft nur aus Mißshtung alles Aenßerlichen
oder vielleicht überhanpt alles deſſen was man leicht kann
nicht erwa aus einem Unvermögen zu geſtalten und auszufeilen

vernachläfſigt iſt geht daraus hervor daß ſie bei manchen Ex
zählungen den höchſten und feinſten Anſprüchen genügt ſo elwa
in der Soirée bei Holkach oder in Hans Ruffer s Bericht
üve ſeinen Bejuch beim Doktor Fanſt man hat hier und
an nielen anderen Stellen theils jene unſichere Empfindung ob
es ſich nicht etwa um einen Originglbericht aus der ent



an den Bund in Zweifel zogen wieder gänzlich verſtummt
Die Welt namentlich Deutſchland bezüglich der Außeupolitik
hat alſo im allgemeinen keinerlei Grund ſich die Pfingſtfreude
durch beſondere Befürchtungen zu beeinträchtigen d

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin beſuchte geſtern im Laufe des Vormittags
in Bonn das Corpshaus der Boruſſia den Sportplatz und
die Caſſelsruhe auf dem Venusberg und kehrte ſodann nach der
Stadt zurück Nach einem Beſuch der Stadthalle in der
Gronan begab ſie ſich zum Frühſtück wieder nach der kronprinz
lichen Villa und ſtattete ſpäter dem Prinzen und der Prinzeſſin
zu Schaumburg Lippe in deren Palais einen bhalbſtündigen Be
ſuch ab Jhre Abreiſe erfolgte gegen 5 Uhr Die Kaiſerin
traf 8 Uhr 40 Min in Sachſenhaunſen ein wo kurz vorher die
kaiſerlichen Kinder ans Urville angekommen waren und ſetzte
mit dieſen die Weiterreiſe nach Potsdam um 9 Uhr 10 Min
fort

Die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt und Oskar
trajen von Plön kommend geſtern abend ebenfalls in Potsdam
ein und begaben ſich nach dem Neuen Palais

Zur geſtrigen Feier des 70 Geburtstages des Chefs des
kaiſerlichen Civilkabinets Wirklichen Geh Raths Dr v Lucanus
prachte früh auf Befehl des Kaiſers die Kapelle des Erſten
warde Regiments dem Jubilar ein Ständchen Der Commandeur
des Hanpiquartiers General der Jnfanterie v Pleſſen über
vrachte die Glückwünſche des Monarchen Kultusminiſter Dr Studt
überreichte eine von Hartzer geſchaffene Büſte von Lucanus die
ſpäter in Marmor ausgeführt im Kultusminiſterium Aufſtellung
Rnden ſoll Zahlreiche Perſönlichkeiten der Staats und Hof
vehörden überbrachten perſönlich ihre Glückwünſche Telegramme
jowie ſchriftliche Gratulationen liefen von allen Seiten ein
Die Mittheilung von dieſem Geburtstage des Herrn v Lucanus
vegleitet die agrariſche Dtſch Tagesztg mit der Bemerknng
da es wohl wenige Leute in Deutſchland geben werde die dem
alten Herrn nicht ein Otium cum dignitate von Herzen gönnen
Das erinnert ſtark an die Taktik des Weglobens

Der Reichskanzler Graf Bülow iſt im Hotel Faller
am Titiſee eingetroffen dem allen Freunden des ſchönen
Schwarzwaldes wohlbekannten gaſtlichen Hauſe Der Aufenthalt
iſt nur auf kurze Zeit bemeſſen Außer dem vortragenden Rath
Baron Lindenau ſind zwei Geheimſekretäre zum Dienſt beim
Reichskanzler anweſend Courierfendungen treffen täglich ein
Soweit es die Erledigung der Geſchäfte zuläßt übernimmt der
Kanzler weite Spaziergänge in der herrlichen Umgegend Der
Feldberg der auf die Landſchaft des Titiſees herabblickt iſt noch
mit Schnee bedeckt Der Kanzler gedenkt etwa 4 bis 5 Tage
dort zu verbleiben

Politiſches

K Jm Reichsamt des Jnnern ſind die Zolltariffſätze
die der vom Reichskanzler für den 4 Juni zuſammenberufenen
Konferenz zu Grunde gelegt werden ſollen inzwiſchen feſtgeſtellt
und es iſt dabei wie wir hören für nicht weniger wie ein
unddreißig Tarifpoſitionen agrariſchen Charakters ein
Doppelt grif aufgeſtellt worden Das kann ja gut werden
daher alſo die Nichteinladung der Hanſeſtädte Ob die
oberſten Stellen im Reiche wohl wirklich denken den Bundes
rath und den Reichstag für ſo etwas erwärmen zu
können

Württemberg wird auf der Berliner zollpolitiſchen
Konferenz am 4 Juni durch den Miniſter des Jnnern
Dr von Piſchek und durch den Finanzminiſter von Zeyer
vertreten ſein

Die Gerüchte wonach die Auflöſung des Abgeord
netenhauſes beſchloſſene Sache und ſogar ein beſtimmter
Termin für die Auflöſung feſtgeſetzt ſein ſollte ſind, ſo ſchreibt
die Nat Ztg wie wir beſtimmt verſichern können grund los
Jn der Preſſe wird die Vermuthung ausgeſprochen ſie könnten

darauf beruhen daß Oberpräſident v Bethmann Hollweg
als mit ihm wegen der Uebernahme des Miniſteriums des
Jnnern verhandelt wurde die Nichtanflöſung des Abgeordneten
hauſes zur Bedingung gemacht und dieſe abgelehnt worden Ob
das jetzt ausgeſprengte Gerücht hierauf zurückzuführen iſt wiſſen
wir nicht Während der Verhandlungen über die Umbildung
des Miniſteriums haben wir erwähnt daß Herr v Bethmann

ſprechenden Zeit ſtatt wie es doch ſicher der Fall iſt um freie
Erfindung vandle theils jene freudige Billigung beim Leſen
wenn uns aus der Seele geſprochen iſt wenn die Worte ſo zu
Zeit Jnhalt Perſönlichkeiten gewählt ſind daß man es ſich
gar nicht beſſer ausdenken könnte daß man jedem Ausdruck
hätte man ihn auch vielleicht ſelbſt nicht finden können doch
fofort zuſtimmen muß Aber auch in ſolchen Fällen ſcheint es
ſich mehr um ein leichtes geniales Treffen als um ein müh
ſames Wählen und Eiſeliren der Form zu handeln ſie ſcheint
im allgemeinen dieſem Phantaſirenden faſt Jmproviſirenden
nichts zu gelten er hat ſo viel zu ſagen da iſt ihm der
Jnhalt alles mag ſich ſelber wer kann das Detail ausmalen
ergänzen Anregzungen weiter ſpinnen gerade die friſche
ſtarke Herbheit möchte ein wirklicher Feinſchmecker nicht miſſen

Für ſolche Kunſt muß ein künſtleriſch veranlagtes Publikum
doppeit dankbar ſein Bände voll Dichtungen können aus den
hier verſchwenderiſch ausgeſchütteten Anregungen entſtehen ſo
ſich Dichter finden bei denen ſie auf fruchtbaren Boden ſallen

Wie ſich dem nicht verfolgenden Manne die Glücksgöttin
Lakſchmi neigt ſo erzeugt aber unn gerade hier der Kontrajt
einer herben manchmal anſcheinend unbeholfenen oder vernach
läſſigten mitunter in den Selbſtmordſchlüſſen faſt ſchablonen
haften Form mit dem tiefen Gehalt dem toſtbaren Begriffs
werth der Worte die uns das Leben ſelbſt was ſich nie
und nirgends hat begeben enthüllen ungewöhnlich lebhafte
und eindringliche Wirkungen

Was kommt hier nicht alles ror Aeußerſte Güte chineſiſcher
Weiſen Selbſtmord aus unſtillbarer Liebesſehnſucht Frauen
verſchmähung aus Liebe zur Mutter Kindesmord aus wilder
Begier nach einem fremden Manne Blutſchande aus zärtlichſter
Mutterliebe der ganze welterfüllende Mord der Kreaturen die
falſchen Knolen der Schöpfung der verblendete Haß der Fang
tiker Wahnſinnige die ihren falſchen Frauen die quälende
Schönheit herunterſchneiden wollen Frendenmädchen die
ſalbungsvolle Tugendprediger zur Thür hinauswerfen Soldaten
die Napoleon anſchreien Maſſenmörder ſuch dir deine
Fahne Hafis der zu Tamerlan ſpricht Ein längſt ver
geſſener Gedanke der plötzlich aufſteigt der Blick eines Weibes
ein Luſftzug ſchaffen dir Gleichgiltige ans Freunden Feinde
aus Gleichgiltigen ja Feinde aus Freunden

Ein verblüffender Muth iſt zu bewundern wahrlich hier
ſpricht ein Thürmer Man leſe die Skizze Worüber freuen
ſie ſich eigentlich eine Frage die in einer Geſellſchaft von
Sonveränen der jüngſte auſwirft als die Maſſe unten
jubelt Hoch und Hurrah ruft Zu außerordentlichen Wirkungen
iſt hier der Standpunkt gewechjelt Der in der Jugenderziehung
ſo raffinirt ausgenützte verdummende Einfluß der Hhmnen
mufik wird in ſeſnem Kern klargelegt und einer der glten

Hollweg eine dem konſervativen ParteiJntereſſe entſprechende
Bedingung geſtellt und daß Graf Bülow ſie abgelehnt hätte
Es war in der That die Bedingung daß keine Auflöſung wegen
der Kanalfrage erfolgen ſollte Selbſtverſtändlich läßt ſich aber
aus der Weigerung des Miniſterpräſidenten eine derartige Zu
ſicherung zu geben nicht folgern daß die Auflöſung und noch
weniger daß ſie bald erfolgen werde Die Lebensdaner des
Abgeordnetenhauſes wird wohl von dem weiteren Verhalten der
Konſervativen abhängen

Dem Vernehmen nach ſoll die Stichwahl in Greifs
wald Grim men ſchon am nächſten Mittwoch ſtattfinden
Die amtliche Publikation des Wahlergebniſſes vom vorigen
Dienstag dürfte vorausſichtlich heute ſtattfinden mithin bleiben
zur Vorbereitung für die Stichwahl von der amtlichen Bekannt
gabe des Reſultats der Hauptwahl an nur drei Tage worunter
noch die beiden Feiertage übrig Den Konſervativen wird dieſe
raſche Anberaumung der Stichwahl natürlich fehr gelegen ſein
und ſie werden ſicherlich alle Hebel in Bewegung ſetzen um die
für ſie ſo ungünſtigen Wahlergebniſſe der Hauptwahl ſpeziell in
den ländlichen Bezirken nach Möglichkeit zu lorrigiren
Es wird alſo der angeſtrengteſten Thätigkeit und Wach
ſamkeit unſerer politiſchen Freunde bedürfen um den
liberalen Parteien den Sieg in der Stichwahl zu ſichern
Welcher Manipulationen ſich übrigens bei der Hauptwahl die
Konſervativen bedienten um die Stimmzettel kontrolliren zu
können zeigt ſo recht anſchaulich ihre Stimmzetteltaktik
Seitens der Liberalen war den Konſervativen der Vorſchlag
unterbreitet worden Stimmzettel für alle Parteien gleichmäßig
herſtellen zu laſſen Wit nichtsſagenden Redewendungen wies
man das Anerbieten zurück und kurz vor dem Wahltag er
ſchienen die erſten konſervativen Zettel die einen über das
übliche Maß weit hinausreichenden Umfang aufs
wieſen Das Wahlgeſetz und die Verfaſſung ordnen
geheime Abſtimmung an derartige Zettel aber können
ſelbſt mehrfach zuſammengefaltet das Wahlgeheimniß
aufheben Als trotz der ſpäten Ausgabe dieſer Rieſen
ſtimmzettel es dem liberalen Wahlkomitee möglich wurde
Stimmzettel von gleicher Größe Papierqualität und
Druck für den Bergrath Gothein zu beſchaffen wurden
konſervativerſeits am Tage vor der Wahl noch weitere
Stimmzettel in noch zwei anderen Formaten bergeſtellt
und am Wahltage ſelbſt dem Redacteur Stechert dem Leiter des
Liberalen Wahlkomitees unter Couvert je 1 Exemplar dieſer
3 Sorten zugeſandt mit der freundlichen Anbeimſtellung zur
gefälligen Answahl Nach dieſem wenig würdigen Verhalten
der Konſervativen bei der Hauptwahl erſcheint natürlich eine
Verſtändigung mit ihnen über die Anfertigung gleicher Stimm
zettel für die Stichwahl ebenfalls als ausgeſchloſſen

Volkswirthſchaftliches
Der Reichsanzeiger veröffentlicht Erläuterungen zum

Verſtändniß der vom 1 Juni ab für die Provinz Brandenburg
zur Ausgabe gelangenden Wetterkarten die auf dem Wege
des Zeitungsabonnements für 50 Mark quartaliter und 50
monatlich zu beziehen und wie die telegraphiſchen Wettervorher
ſagungen ebenfalls für den öffentlichen Anſchlag beſtimmt ſind

Parlamentariſches

Jm pürttembergiſchen Landtage theilte Finanz
miniſter von Zeyer bei Berathung der Matriknular
beiträge mit daß innerhalb der Regierungen die Hinderniſſe
nunmehr beſeitigt ſeien die bisher einer Reichsfinanz
reform entgegenſtanden Die Regierungen ſeien entſchloſſen
die Reform mit allen Mitteln zu betreiben und hofften daß
auch der Reichstag den Reichsfinanzen die nothwendige Ständig
keit und Sicherheit geben werde Von neuen Reichsſteuer
projekten wiſſe er gar nichts

Parteingchrichten
M Das Centrum in Rheinland und Weſtfalen ha

dem Bunde der Landwirthe der infolge der bekannten
Kundgebung der Dürener Ortsgruppe des Rheiniſchen Bauern
vereins ſchon eine Stärkung ſeines Einfluſſes auf die katholiſchen
Bauernvereine im Weſten erträumte raſch den Stuhl vor die
Thür geſetzt Wie die Köln Volksztg meldet lehnte der
Rheiniſche Bauernverein in ſeiner vorgeſtrigen Ausſchuß
und Vorſtandsſitzung den Antrag den Bund der Landwirthe in
das Kartell der chriſtlichen Bauernvereine aufzunehmen mit 150
gegen 8 Stimmen ab

Fürſten ſpricht Jch kenne keinen rührenderen
keinen bernhigenderen Anblick als den eines ſchon bejahrten
Mannes etwa eines wettergebrännten Be nern der in der
Kirchenbank ſitzt den Kopf nach der Seite geneigt den Mund
halb offen das Kinn ſchlaff herabhängend und die Augen wie
verloren nach oben gedreht Mit ſolchen Menſchen läßt ſich
viel machen ſehr viel Als aber nach dem Banfkett jener
junge Souverän die Treppe hinabſteigt der Platz draußen öde
und leer daliegt weiß er noch immer nicht worüber ſie ſich
eigentlich gefrent haben Man muß die ganze Skizze und
andere ähnliche wie etwa die köſtliche Phyſiologie der Herz
bewegungen leſen Solche Dinge faſt ſeibſtverſtändlich und
doch noch nie ſo geſagt wie ſie hier in einer harmlos
unbeleidigenden aber ſchneidend klaren in ihrer unerbittlichen
Verſtändnißfülle und anmuthigen Freundlichkeit aufs tiefſte ver
letzeuden und brennenden uralte Reſpekte erſchütternden Weiſe

errſchern und Kriegern Prieſtern und Undnuldſamen
Theologen und Aeſthetikern Spießbürgern und Moralprotzen
geſagt werden hat noch ſelten jemand in ſo anſpruchsloſer
nonchalanter chevaleresker und dadurch gerade ſo köſtlich
ironiſcher und einwandfreier Form auszuſprechen gewagt Hier
iſt endlich wieder einer der ſich traut zu ſagen was iſt dem
nicht tauſend feine kleine gemeine Rückſichten auf Familie
Staat Carrière Rangklaſſe Achtung der Nebenmenſchen den
Mund ſchließen oder das Wort verdrehen einer der über den
Dingen und über den Menſchen ſteht

Man hat oft verſucht die Gaben der Phantaſie und der
äußerſten Denkklarheit in ausſchließenden Kontraſt zu bringen
Man hat behauptet nur glänbige tief religiöſe Gemüther
ſolche bei denen ein metaphyſiſches Bedürfniß beſteht könnten
erfinden Richtiger iſt wohl zu ſagen daß der transcenden

tale Wahn die Erfindungsgabe nicht ausſchließt auf Anusſagen
der Gläubigkeit iſt bei der ſo verbreiteten Luſt einporzuſteigen
und der noch verbreiteteren Furcht des Nächſten und bei der
feigen Rückſicht auf den hohlen Tyrannen Man ſagt nicht
viel zu geben Lynkeus mag als ein Exponent jener noch
kleinen zu Ende des neunzehnten Jahrhunderts aber ſich klar
abgrenzenden und in aller Wiſſenſchaft ſicher führenden metho
diſch ſiegreichen Schaar gelten die wiewohl durchaus
unmalerialiſtiſch doch alle Metaphyſik als unfruchtbaren Wahn
verwirft Dafür daß man trotzdem ein Erfinder ſein kann
iſt er mit ſeinen oft verblüffend kühnen und eigenen Phantaſien
ein Kronzeuge Nichts glaubt er kein Denkbedürfniß hat er

das über die Grenzen ſeines Denkvermögens ginge und doch
iſt ihm Erfindungsgabe eigen ja man möchte nach dem Buch
erwarten daß dieſer große Unbekannte auch auf anderen Gebieten
vielleicht gar auf techniſchen ein Erfinder ſein müſſe

Viel iſt nun geredet und von dem Inhalt des Buches doch

Sozialpolitiſches
Die Berliner Korreſp ſchreibt Ein Rundſchreiben

Miniſters des Jnnern weiſt die Regierungsorgane auf t
weitere Ausgeſtallung der Arbeitsnachweiſe und de
Arbeiterkolonien zur Bekämpfung der Arbeite
loſigkeit bin Durch Fühlungnahme der Nachweisanſial
in den Jnduſtriegebieten mit den von den Landwirtöſchaſte
kammern Handwerkskammern und Jnnungen eingerichteten
Nachweiſeſtellen ließe ſich durch Zuführung freigewordene
induſtrieller Arbeitskräfte an die Landwirthſchaft und das Hand
werk eine bedeutende Zahl Arbeitslofer unterbringen d
Arbeitskolonien müßten erweitert und mit Nachweiſeſtellen ver
bunden werden Zur Erleichterung der Eiſenbahnbeförderung beim
Aufenthaltswechſel erklärte der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
ſich bereit den Nachweiſeſtellen Gutſcheine auszuſtellen wofür
Fahrkarten verabfolgt werden über die monatlich abgerechnet
werden ſoll

Heer und Flotte
Das Transvportſchiff Pelikan kehrte nachdem es acht

Wochen lang bei Adlergrund Vermeſſungen angeſtelſt
hatte geſtern nach Kiel zurück Die Lothungen ergaben als
Unfallſtätte des Kaiſer Friedrich III eine auf den See
karten nicht verzeichnete Stelle von acht Meter Tiefe außerhalh

des Adlergrundes die als ein Glied des Höhenzuges Bornholm
Rügen anzuſehen iſt Die Taucher fanden an der Unfallſtelle
die beim Auflqufen des Linieuſchiffes abgebrochene Hacke worin
das Steuer hing Am 3 Juni ſetzt der Pelikan die Ver
meſſungen fort

Die Rückbeförderung der ausgedienten Mannſchaften der
Mariuneinfanterie von Oſtaſien findet mit dem Dampfer
Arkodia der Hamburg Amerika Linie ſtatt Derſelbe verläßt

am 18 Juni Taku am 27 Juni Hongkong am 3 Juli
Singapore am 24 Juli Port Said und ſoll am 8 Auguſt in
Hamburg eintreffen

M S Seeadler Kommandant Korvetten Kapitän
Schack iſt am 23 Mai in Tſingtau angekommen

Der Dampfer Mainz iſt mit der abgelöſten Beſatzung
S M S Vineta Transportführer Kapitänleutnant Schulz
Friedrich geſtern von Rio de Janeiro nach Bahia in See

gegangen
S M S Möwe Kommandant Korvetten Kapitän

Schönfelder beabſichtigt heute von Sydney nach Matupi in
See zu gehen

Ausland
Die Wirren in China

Zur Entſchädigungsfrage wird der Rhein Weſtf Ztg
von wohlunterrichteter Seite beſtätigt daß China ſich dem
ſeitens der Geſandten gefaßten Beſchluſſe fügt und annähernd
vollſtändigen Erſatz der erwachſenen Koſten leiſtet
Während England und Amerika den Modus der Schatz
anweiſungen zur Durchführung bringen wollen beſchreiten
die anderen Mächte mit Deutſchland den Weg der garan
tirten Anleihe wobei jede Macht die Garantie für den auf
ſie entfallenden Antheil übernimmt

Die Zerſtörung der Taku Forts durch die Verbün
deten vollzieht ſich langſam wegen der Gefahr für das angren
zende Eigenthum Es ſind bereits viele Geſchütze durch Dynamit
zerſtört

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Als Lord Roberts Kapſtadt verließ um nach England heim

zureiſen waren wie er nach London telegraphirte von der
ganzen Buren Armee nur noch einige marodirende Banden
übrig Seitdem haben die Buren nach Meldung der Briten in
unzähligen Gefechten ſchwere Verluſte gehabt und jede Woche
werden einige hundert gefangen genommen während ſich
wieder andere freiwillig ergeben Trotzdem behaupten ihre

Streitkräfte immer noch in allen Theilen des ausgedehnten
Kriegsſchauplatzes das platte Land und beſchränken die Macht
Albions auf die Städte und Bahnlinien Wie ſtark müſſen jene
marodirenden Banden die ſo ungeheuere Verluſte erleiden

können ohne in ihrer Aktionsfähigkeit beeinträchtigt zu werden
geweſen ſein Was es mit der Erſchöpfung der Buren von
der in den letzten Wochen ſo oft die Rede war auf ſich hat
läßt folgende Meldung aus Kapſtadt vom 24 d M erkennen

Die Lage im Norden der Kolonie entwickelt ſich immer
bedrohlicher Faſt 3000 Buren und Kapholländer ſetzen un

namentlich faſt nichts verrathen Und es ſoll auch nichts weiter verrathen

werden Es ſcheint wie Profangation davon zu reden Bilder
muß man fehen Muſik muß man hören und dieſes überaus
originelle Buch muß man leſen Auf keine andere Art wird
man es genießen wozu weiter Worte verſchwenden wozu
den Reiz der erſten unmittelbaren Bekanntſchaften vorweg
nehmen

Es ſoll niemand die Freude genommen werden nun ſie ihm
doch einmal durch den Druck des Buches zugänglich geworden
iſt Um ganz wie es ihm gebührt genoſſen zu werden hätte
es müſſen als Manuſkript gedruckt und nur an wenige erprobt
verſtändnißvolle Freunde vertheilt werden Nun es jeder haben
kann und manche zumal die ſelbſt nichts ſchaffen können
werden am Ende gar geringſchätzig die Naſe rümpfen und
hämiſch ſich zu erhöhen glauben wenn ſie jenes alt und dieſes
roh finden nun da ſchon manche denen es wahrlich nicht
zukommt darüber reden iſt den bis jetzt noch ſeltenen Freunden
des Werkes das man als einen Schatz fürs Leben erwirbt
faſt zu Muthe als fände man an einem bisher geheinmten
lauſchig verborgenen Lieblingsplätzchen im tiefen Walde Eier
c und Zeitungspapier die gemeinen Spuren der viel zu
pielen

Jndeß hat der Verfaſſer es drucken laſſen ſo wünſcht er
dem Werke wohl auch Verbreitung und ſo mag es empfohlen
ſein und in weite Kreiſe Genuß und Anregung Nutzen Auf
klärung und Freude tragen Kritiſirt ſollte es hier nicht
werden dies hätte wenig Sinn und Werth bei einem Werke
das noch nicht genug bekannt iſt und mag der Zukunft über
laſſen bleiben Bis ein großer Kreis es kennen wird dann
wird es von Zntereſſe und ein Vergnügen ſein die Art wie
hier neue Wirkungen hervorgebracht ſind genau zu anaglyſiren
der Perſönlichkeit die hier zu Worte kam in Bezug auf Ab
ſtammung individuelles und raſſiges Milten und geiſtige Ver
wandtſchaft nachzuſpüren Verſtändniß Lob und Tadel und
eine ibſchließende Würdigung ins einzelne zu vertiefen

Für jetzt genügt daß hier ein nobler Menſch von einer
Zinne der Kültur herab ſpricht ein imponirender Denker der
in germaniſche Wiſſenſchaft und viele Civiliſationen in das
Weſen ver Reiigionen der Ethik und Aeſthetik der Forſchung
und des Wahnes der Liebe und des Haſſes tief eingedrungen
iſt ein Menſch der grundgülig wohlwöllend und hochkultivirt
auch über dem Böſen ſteht einer der mit der Weitſeele in
einſamen köſtlichen Nächten beranſchende beſeligende Zwie
ſprache führen nn den überall das Tao befruchtend onſtrahlt
Einer der Linſam nie allein ſein kann den ie erleſenen Geiſter
aller Zeiten mſchweben Dankbar müſſen wir ihm ſein wenn
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hatte ſich dann auf die Reiſe begeben war nach Braunſchweig

keinen Auftrag ertheilt

waren in angegebener Weiſe Gebrauch gemacht habe
Zubilligung mildernder Umſtände wurde er dem Antrage des

gneerae fort Den Oberbefehl führt General Hertzog
icht Dew et Letzterer konzentrirte 2000 Mann am

n tensberge um für einen Einfall in Natal bereit5 ſebn und kooperirt mit Hertzog

Großbritannien und Jrland
ieur Milner traf geſtern nachmittag 2 Uhr inr ein und fuhr mit Lord Salisbury und Chamber

o nach Marlboromah Houſe wo er vom König Eduard in
udienz empfangen wurde Der König verlieh ihm die Pairs

würde m Frankreich
im geſtrigen Miniſterrathe angenommene Vorlageu die Reform der Militärſtrafprozeßord nung iſt

I der Kammer zugegangen Der Entwurf gitt jedoch nur für
ar Frieden szeiten und für außerhalb des Dienſtes
e Verbrechen Nach kurzer Debatte überwies die

en Entwurf einer Kommiſſion

Spnnien
Nach den geſammten Wahlergebnifſen wird die neue
ammer aus 238 Miniſteriellen und 163 Oppoſitionellen zu

K
ſammengeſetzt ſein

m TürkeiDas deutſche Poſtamt in Konſtantinopel läßt vonjeht ab ſeine Sendungen wieder durch die türkiſche Poſt be
fördern Die Beförderung der öſterreichiſchen engliſchen und

Kammer d

franzöſiſchen Poſtſendungen erfolgte vorgeſtern noch durch Spezial
J Couriere

Algier
Nach Meldungen aus Konſtantine wurde der Scheich

von Zauia von einem Eingeborenen ermordet in deſſen
Behauſung er im Auftrag der franzöſiſchen Regierung nach
Waffen und Munition ſuchte Der Mörder wurde verhaftet

rt ihre konzentriſchen Operationen auf der Baſis der geweſen Da hatte ſich Arndt verſchnappt indem er erwiderte
u war nicht darin Nun hatte Herr M ſogleich dem
ehr ipee Arndt vorgehalten dieſer dabe die Kaſſeite geſtoblen

t der Beſtoblene wölle aber nichts anzeigen wenn Arndi
age wo das Armband ſei Das Armband war für Herrn M
als ein Andenken beſonders werthvoll Arndt hatte dann
erwidert er wiſſe nichts über den Verbleib des Armbandes
aber er habe die Kaſſette entwendet Dieſes Geſtändniß war
auch von ihm in Gegenwart ſeiner Arndt s Schweſter
wiederbolt worden und zwar wie das erſte mal unter Angabe
beſtimmter Einzelheiten die nur ihm bekannt geweſen und nach
per er gar nicht gefragt worden Man hatte auch ermittelt
aß er zwei Einhundertmarkſcheine bei Bankiers gewechſelt und

ſich gegen früher beſſer ausgeſtattet hatte was ihm mit 15 M
monatlichem Koſtgeld nicht möglich geweſen ſein konnte Es er
folgte Verurtheilung des Angeklagten wegen Diebſtahls in zwei
Fällen zu 2 Jabren und 1 Woche Gefängniß

Der Maurer Friedrich Enders ans Trotha halte ſich zu
verantworten auf die Anklage wegen verſuchter Nöthigung
dann wegen Vergehens gegen S 153 der Gewerbeordnung und
wegen Beleidigung Es lag hier einer der während des hieſigen
Maurerſtreiks geſchehenen Fälle vor die in Beläſtigungen
Arbeitswilliger beſtanden und vielfach die hieſigen Gerichte
beſchäftigt haben Der Angeklagte ſollte am 23 März d J in
der Seebenerſtraße Giebichenſtein am Neubau des Zoologiſchen
Gartens neben der Reilsburg dort arbeitende fremde Maurer
widerrechtlich durch Bedrohnng zum Einſtellen der Arbeit zu
nöthigen verſucht und durch dieſelbe Handlung durch Drohungen
oder Ehrverletzungen jene Arbeiter zu beſtimmen verſucht haben
am Streik theilzunehmen Ferner ſollte Enders den Maurer
polier William Pfeiffer der ihn von der Bauſtelle weggewieſen
und ihm das Beläſtigen der Arbeiter unterſagt hatte durch
Schimpſworte und unanſtändige Redensarten beleidigt haben
Er wiyde ſchuldig befunden zwar nicht des verſuchten Vergehens
gegen 8 153 der Gewerbeordnung wohl aber der verſuchten
Nöthigung und Beleidigung und zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Die Generalverſammlung des Deutſchen Bühnen

vereins die am Freitag in Dresden tagte faßte Beſchlüſſe
welche auf Herbeiführung eines deutſchen Theatergeſetzes
abzielen Die Verſammlung verbeſſerte ferner den Paragraphen
über den Vertragsbruch Bei einem Feſteſſen gab der ſächſiſche

Kultusminiſter von Seydewitz der Erwartung Ausdruck daß die
Bemühungen des Vühnenvereins um Hebung der Kunſt und des
Künſtlerſtandes auch bei den Bühnenmitgliedern immer größere
Würdigung finden würden
m

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 24 Mat
Wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Betrug

war angeklagt der Dienftmann Auguſt Elſte hier Der Anu
geklagte war als Reiſender beim Kaufmann Hermann Bettels
hier in Stellung getreten und von dieſem zur Aufnahme von
Beſtellungen auf einen patentirten Schuhſpanner ausgeſchickt

Proviſion ſollte er 15 Prozent erhalten Elſte

Hannover und nach Hamburg gekommen und hatte auch Auf
träge an Bettels geſchickt aber doch nicht ſo viel daß ſeine

Proviſion zur Beſtreitung ſeiner Reiſekoſten ausreichend ge
weſen weshalb er an Bettels um Einſendung von Vorſchuß ge
ſchrieben So war ihm einigemale Geld nachgeſchickt worden
bis einige Effektuirungen der vom Reiſenden Elſte eingeſchickten
Aufträge ſeitens der Empfänger der gelieferten Schuhſpanner
beanſtandet worden waren mit dem Bemerken ſie hätten Elſte

i Nun hatte Bettels ſeinen Reiſendenzurückbeordert und dieſen da er ſich nicht zu ihm bemühte zur
Anzeige gebracht Die Anzeige würde Bettels wie dieſer angab
unterlaſſen und Elſte verziehen haben wenn Elſte ſein Ver
fahren entſchüldigt hätte Nach Bettel s Abrechnung beläuft ſich
der verurſachte Schaden auf 29 M Als erwieſen wurde an
genommen daß der Angeklagte die betreffenden Beſtellzettel

nicht eigenhändig gefälſcht aber von den gefälſchten
Urkunden den Beſtellzetteln wiſſend daß ſie r ch t

unter

Staatsanwalts gemäß zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Der in der Nacht vom 22 zum 23 September v J Sonn

abend zu Sonntag beim Photographen Motzkus hier in der
Gr Ulrichſtraße verübte bedeutende Diebſtahl worüber wir
ſ Z berichteten bildete den Gegenſtand einer Anklage
gegen den 17jährigen Lehrling Paul Arndt hier Der
bisher unbeſcholtene Angeklagte wurde aus Unterſuchungshaft
vorgeführt Jener Diebſtahl hatte in Entwendung einer mit

Geld und Werthpapieren gefüllten Kaſſette beſtanden und ſollte
mittels Einſteigens verübt worden alſo ein ſchwerer Diebſtahl
geweſen ſein Außer dieſem erheblichen Diebſtahle wurde dem
Angeklagten noch Entwendung von Abziehbildern und photo
graphiſchen Zuthaten in uugefährem Werthe von 10 bis 12
zur Laſt gelegt Dieſe kleine Entwendung räumte er ein Da
gegen leugnete er ganz entſchieden jenen nächtlicherweile geſchehenen
Diebſtahl verübt zu haben obwohl er auf ſein früher dem Be
ſtohlenen gegenüber abgelegtes Geſtändniß verwieſen wurde Das
Geſtändniß hatte der Ängeklagte hinterher widerrufen mit der
Behauptung es ſei ihm durch Verſprechen bezw durch Drohung ab
gezwungen worden Am Abend des 22 September hatte Herr
Motzkus verreiſen müſſen und dabei zu ſeiner Schweſter
wegen der Kaſſette geſprochen auf die ſie beſonders acht geben
ſollte Dies Geſpräch konnte Arndt der damals Lehrling
bei Motzkus war wohl gehört und darauf ſeinen Plan gemacht
haben Eine von Herrn Motzkus an die im Hauſe wöhnende
Frau Bandermann zur Ueberbringung an Frl Motzkus ertheilte
Beſtellung war auffallenderweife durch Arndt der ſich
dazu erboten hatte ausgerichtet worden und dann
batte gegen 9 Uhr Frl Mötzkus entdeckt daß die
Kaſſette nicht mehr an ihrem früheren Orte ſondern
in einem anderen Zimmer war was nur Arndt bewirkt
haben konnte Ausgeführt iſt der Diebſtahl in der Weiſe daß
W Thäter in der Nacht die vom Hofe nach oben führende
Lendeltreppe benutzt und durch ein nach dem Treppenflur ge
edtetes Fenſter die Kaſſette herausgeholt hat Jn der ge
yhlenen Kaſſette haben ſich Werihpapiere im Betrage von

900 drei über insgeſammt 3000 M lautende Spar
aſſenbücher 385 M Geld und ein in Gold gefaßtes Granat
de befunden Am Morgen des 24 September hatte ein
thändler die in Papier gewickelt geweſene Kaſſette in der

und der Deſſauerſtraße an dem nach der Mötzlicher Sandgrube
ihrenden Wege gefunden und einem ihm begegnenden Arbeiter

Fund gezeigt worauf an der Fundſtelle hinter Steinen ver
t auch die Werthpapiere noch aufgefunden worden waren

e aber die Sparkaſſenbücher Die Werthpapiere Hypo
da eu Pfandbriefe hätte der Dieb nicht verwerthen können
tauf ohne Zinsſchein waren und er bei etwa verſuchtem Verger ſogleich entdeckt worden wäre Verdächtig hatte ſich Arndt
de nacht durch ſein am Sonntag beim Erſcheinen im Geſchäft
de auffälliges Benehmen Auch war Herrn Motzkus auf
a len daß Arndt am Sonntagmorgen mit beſchmutzten Stiefeln
Herr er auf kalkigem Wege gegangen im Geſchäft erſchienen war

Motztus behielt den Lehrling Arndt noch bis Ende März
ann Arndi s Lehrzeit um war Bei Ankündigung der Ent
s hatte Herr M beiläufig des von Arndt zugeſtandenener Andis erwähnt worüber Arndt ängſtlich geworden und mit

Dad itte herausgerückt war ihn nicht unglücklich zu machen
wiſſe war Herr M ſtutzig geworden und hatte von Arndt

en wollen wo dieſer das Armband habe das in der Kaſſette

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 24 Mai Lehrerverein der Provinz

Sach eu Auf der Hauptverſammlung des Vereins im Herbſt
dieſes Jahres in Aſchersleben werden nach einem Beſchluß des
Verbandsvorſtandes folgende Gegenſtände verhandelt werden
1 Die Lehrerbildungsfrage 2 Der Einfluß der Volksbildung
auf die Volksſittlichkeit

Weißſzenfels 24 Mai Tödtlich verunglückt Geſtern
gegen Mittag ſtürzte der Fleiſcher Heiniſch in einem Hauſe der
Marienſtraße wo er einen Freund beſucht hatte die Treppe
hinab erlitt einen Schädelbruch und verſtarb bald darauf

K Erfurt 24 Mai Aerztetag Verſchüttet Am
Donnerstag fanden ſich im Gebände der Rieſſourcegeſellſchaft in
Erfurt zahlreiche Thüringer Aerzte zur Abhaltung eines Aerzte
tages zuſammen Die Tagesordnung war zunächſt interner
Natur Nachmittags unterzogen die Aerzte das ſtädtiſche
Krankenhaus einer eingehenden Beſichtigung Beim Anlegen
eines Kellers in Biſchleben bei Erfurt wurde der Maurer Otto
Schumann aus Biſchleben von herabſtürzenden Kiesmaſſen
vollſtändig verſchüttet Zum Glück war Hilfe alsbald zur Stelle
ſo daß nach angeſtrengter Arbeit der Verunglückte befreit werden
konnte Es dauerte geraume Zeit bevor er wieder zum Be
wußtſein kam

K Erfurt 24 Mai Der Erfurter Brieftaubenklub
veranſtaltet auch in dieſem Jahre Brieftauben Wettflüge um Staats
medaillen und Vereinspreiſe Zunächſt handelt es ſich um Vor
flüge vorjähriger Tauben welche von Viefelbach und Weimar
ausflogen Jn Jutervallen werden nun die Schnellſegler nach
Apolda Köſen Merſeburg Küſtrin Poſen und zuletzt nach
Thorn geſandt um von dort aus aufgelaſſen zu werden

w Stendal 24 Mai Feuer Jn dem Dorſe Book
Kreis Oſterburg brach in der vergangenen Nacht Feuer aus

das ſich in kurzer Zeit über fünf Höfe verbreitete und im ganzen
12 Gebände völlig zerſtörte Ein Ehepaar iſt in den
Flammen umgekommen von dem Vieh iſt faſt nichts ge
rettet worden Der Schaden iſt wie das Altm Jntelligenzbl
meldet ſehr beträchtlich die Entſtehungsurſache unbekannt

w Nordhauſen 24 Mai Unfall Unnatürliche
Mutter Jn der Guttermannſſchen Fabrik zu Crimderode
gerieth heute morgen der Arbeiter Weimar als er während die
Maſchinen im Gange waren dieſe ſchmieren wollte ins Getriebe
und wurde ſofort getödtet Jn Auleben kam geſtern nach
mittag eine Schnitterin auf dem Felde nieder Bald nach der
Geburt ſcharrte ſie das Kind auf dem Felde ein Perſonen
welche die Scene beobachtet hatten kamen jedoch bald hinzu und
gruben das Kind das noch lebte wieder aus Die unnatür
liche Mutter wurde in Haft genommen

z Oſterwieck Harz 24 Mai Die Lederbranche hatſchön ſeit einigen Jahren eine flaue Geſchäftslage denn inner
halb drei Jahren iſt die Zahl der hier beſchäftigten Weißgerber
um die große Hälfte geſallen Gegenwärtig ſieht es am ſchlech
teſten aus von etwas über 100 hier anſäſſigen Gerbern iſt ein
großer Theil ohne Arbeit

Schönebeck 24 Mai Unglücksfall Ein ſchwerer
Unglücksfall ereignete ſich wie die Magd Ztg berichtet geſtern
nachmittag beim Abfahren von Kohlen vom Speditionsgeſchäft
Die Pferde eines Fuhrwerks ſollen zu früh angezogen haben ſo
daß der aus Altenweddingen ſtammende Geſchirrführer aus der
Schoßkelle vor die Räder fiel die ihm über die Bruſt gingen
Der Verunglückte war ſofort todt

Zahna 24 Mai Gewerbliche Fortbildungs
ſchule Hoſpital Seit Oſtern 1901 iſt die nahezu hundert
Schüler zählende gewerbliche Fortbildungsſchule in 3 auf
ſteigenden Klaſſen untergebracht Der Unterricht wird von ſechs
ſtädtiſchen Lehrern ertheilt Der ſtaatliche Zuſchuß beträgt weit
über 700 M Es hat ſich herausgeſtellt daß unſer Hoſpital
zum heiligen Geiſt eine kurſächſiſche Stiftung iſt deſſen Wohl
thaten demgemäß dem geſammten ehemaligen Kurkreiſe zu gute
kommt Wie reichlich hier die Mittel ſließen geht daraus
hervor daß jedem Hoſpitalinſaſſen neben freier Wohnung und
Feuerung jährlich noch 264 M überwieſen werden Die
Stiftung gewährt 12 Hoſpitaliten Unterkunſt Da ſich in Zahna
aber nur 10 Arme finden wollten ſo ſah man ſich veranlaßt die
übrigen 2 Stellen öffentlich auszuſchreiben was bis jetzt noch
nicht vorgekommen war

Jena 24 Mai Zu der geologiſchen Volksſchul
lehrer Exkurſion durch Thüringen haben ſich 55 Theil
nehmer gemeldet Die Exkurſion beginnt Dienstag den 28 Mai
Der Abmarſch erſolgt pünktlich 9 Uhr vormittags vom Schützen
bauſe in Pößneck Entfernt wohnende Theilnehmer werden
out thun ſich ſchon am Abend vorher einzufinden Herr Prof
Dr Walther Jena wird wahrſcheinlich ebeufalls vorher eintreffen
Hoffentlich iſt der Himmel den Wanderern freundlich geſinnt

Hamma 24 Mai Schreckliches Unglück Geſtern
morgen um 10 Uhr ereignete ſich auf dem im vorigen Jahre
entſtandenen Brandplatze auf dem jetzt lebhafte Vautbätigkeit
herrſcht ein ſchweres Unglück dem zwei Menſchenlehen zum
Hpſer fielen An einer auf dem Grundſtück des Ackermanns
Karl Reinboth alleinſtehenden Mauer ſollte auf dem benach
barten Baunterrain des Gaſtwirths Berg eine Grundmauer in
die Höhe geführt werden Durch die dadurch bedingte Aus
ſchachtung verlor die Reinboth ſche Wand ihren Halt und ſtürzte
quf die an der anderen Seite beſchäftigten Arbeiter dieſelben
unter ſich begrabend Es waren das der Maurer Wilhelm
Rudolf aus Sondershauſen früher in Heringen wohnhaft
der Maurerlehrling Otto Helmbold aus Hammo und der erſt
ſeit urzem in Dienſten des Gaſtwirths Berg ſtehende Knecht

2

Die beiden erſteren wurden todt unter dem Schutte hervor
gezogen während dem noch unbekannten Knechte ein Bein
zerſchmettert wurde Der Maurer Rudolf iſt ungefähr 70
Jahre alt während Helmbold erſt das 16 vollendet hat

Branunuſchweig 24 Mai r nſetzerſtreik Der größte
Theil der hieſigen Steinſetzergehilfen iſt heute in den
Streik eingetreten Sie hatten eine Lohnerhöhung von 45 auf
55 Pf für Außenarbeiten 65 Pf für die Stunde gefordert
w d Meiſter ablehnten Darauf erfolgte die Arbeits
niederlegung

Altenburg 24 Mai Eine brave That Wie gemeldet
brach kürzlich im hieſigen Landeskrankenhauſe ein Schadenfeuer
aus wobei eine Reihe von Kranken in große Gefahr gerieth
Das erkannten die Soldaten die ſich in größerer Zahl dicht
neben der Brandſtelle auf dem Kaſernenhofe aufhielten 34 Mann
wagten es entgegen der Vorſchrift über die den Kaſernenhof
umzäunende Bretterwand zu klettern und bei der Rettung aller
Kranken von einem ſchrecklichen Tode mitzuhelfen Sie haben
jetzt von ihrem Bataillons Commandeur eine Belobigung erhalten
Die Verwaltung des Krankenhauſes hat ihnen für ihre Hilfe auch
eine Belohnung in Geld übermittelt

Klingenthal 24 Mai Mord und Selbſtmord
verſuch Jm benachbarten Graslitz iſt am Dienstag früh
ein Mord und ein Selbſtmordverſuch verübt worden Der
17 jährige Holzinſtrumentenmacher Franz Lansmann tödtete
ſeine Geliebte die 15 jährige Marie Kraus durch zwei Revolver
ſchüſſe von denen der eine in den Kopf der andere in die Bruſt
ging Er gab dann auf ſich ſelbſt zwei Schüſſe ab welche ihn
jedoch nur ſchwer verletzten ſo daß er in das dortige Kranken
haus übergeſührt werden mußte Das Paar wollte gemeinſam
ſterben und verbrachte die ganze Nacht in einem Bergſchachte
og Bärenloch woſelbſt L die That vollbrachte

Burgſtädt 24 Mai Brand unglück Jn der ver
gangenen Nacht brach gegen 3 Uhr in der ſogenannten
Wächtler Mühle im benachbarten Burkersdorf in
der auch Bäckerei betrieben wird Feuer aus dem leider ein
Menſchenleben zum Opfer fiel Es handelt ſich um den Arbeiter
Karl Malz der in dem oberen Stockwerk der Mühle eine
Wohnung inne hatte Der Verunglückte dem vor wenigen
Jahren ſein eigenes Haus abgebrannt war verheirathet und
hinterläßt außer ſeiner Frau fünf unverſorgte Kinder die noch
im letzten Moment gerettet werden konnten während der Mann
im bewußtloſen Zuſtande durchs Fenſter aus dem brennenden
Hauſe geſchafft werden mußte und bald darauf verſtarb Ein
rer in deſſen Schlafkammer das Feuer auskam wurde
verhaſtet

Vermiſchtes
Einen Kampf zwiſchen einem Schutzmann und einem Ein

brecher gab es in der Nacht zum Freitag in Berlin Fünf
Diebe drangen in der Nacht auf dem Grundſtück Weißenburger
ſtraße Nr 39 Ecke der Franſeckyſtraße in das dortige Damen
Konfektionsgeſchäft von Sommerfeld durch den Hausflur und den
Keller ein und ſchleppten je einen Ballen heraus Ein Schutz
mann der die mit den ziemlich ſchweren Ballen beladenen
Männer in der Prenzlauer Allee ſah ſchöpfte Verdacht und ver
folgte ſie Nun zerſtreuten ſich die Einbrecher ſo daß auch die
Sicherheitsbeamten die von dem erſten Schutzmann durch die
Nothpfeife auſmerkſam gemacht wurden verſchiedene Wege ein
ſchlagen innßten Einer der Kerle warf in der Prenzlauer Allee
als ihm ein Schutzmann dicht auf den Ferſen war ſeinen Ballen
weg und empfing den Beamten mit einem Dolche Der Schutz
mann zog blank und gab dem Verbrecher einen ſo wuchtigen
Hieb über den Arm daß dieſem der Dolch entfiel Es bedurfte
aber noch einiger Hiebe um den Burſchen kampfunfähig zu
machen Der Verwundete wurde zunächſt nach einer Unfall
ſtation und dann in ein Krankenhaus gebracht Es iſt ein
35 Jahre alter Arbeiter Rudolf Donat aus der Falkenſteinſtraße
Später wurden noch zwei Einbrecher und ein Schmiereſteher
feſtgenommen die beiden anderen entkamen

Die Mörchinger Offizierstragödie wird heute Sonnabend vor
dem Reichs Militärgericht zu Berlin abermals ver
handelt werden Oberleutnant Rüger wurde wie erinnerlich
in der erſten Verhandlung vom Kriegsgericht der 33 Diviſion
zu Metz wegen Todtſchlags zu 12 Jahren Zuchthaus und Aus
ſtoßung aus dem Heere verurtheilt Auf ſeine Berufung erkannte
das Oberkriegsgericht des 16 Armeecorps auf 6 Jahre Zucht
haus und Ausſtoßung aus dem Heere Auf Grund der an
gemeldeten Reviſion wird nun heute das Reichs Militärgericht
das Schlußurtiheil zu ſprechen haben

Von der Mordthat bei Bernau iſt heute einiges Nähere zu
berichten Die Perſönlichkeit des Ermordeten iſt erſt jetzt ſicher
feſtgeſtellt Er hieß Richard Conitz und war ein wegen Dieb
ſtahls und Einbruchs mehrfach vorbeſtrafter Menſch der unter
dem Namen eines Schloſſers Woyda bei der geſchiedenen Frau
Woyda in dem Hauſe des ehemaligen Poſtſchaffners Stern in
Schönerlinde wohnte Conitz war nach außerhalb gezogen weil

Grunde auch den Namen der Frau Woyda angenommen die
ſeine Geliebte war ihn aber als ihren Mann anmeldete Mit
Stern und den beiden anderen Männern die mit dieſem als
des Mordes dringend verdächtig verhaftet worden ſind kam auch
der angebliche Woyda öfter nach Berlin um Einbrüche aus
zuführen Die ganze Bande war ſchon mehrmals eingezogen
mußte aber immer wieder auf freien Fuß geſetzt werden weil
das Belaſtungsmaterial nicht ausreichte Jnsbeſondere konnte
man dem jetzt Ermordeten nichts anhaben da man ihn für
Woyda hielt und nicht wußte daß er der vorbeſtrafte Conitz
war Geſtern nachmittag wurde Frau Woyda auf Ver
anlaſſung des Oberſtaatsanwalts von Prenzlau der Leiche
gegenübergeſtellt Sie erkannte nun zwar in dem Ermordeten
ihren Geliebten wollte aber nicht wiſſen wie er eigentlich
geheißen habe Er ſei ein Jnde meinte ſie und er heiße wohl
Cohn oder ſo ähnkich Mehr war aus der Frau nicht
herauszubringen Nachdem Kriminalkommiſſar v Baeckmann
draußen geweſen war und ſich namentlich die Tätowirung an
geſehen hatte wurde durch den Erkennungsdienſt die Perſönlich
keit des Ermordeten unzweifelhaft feſtgeſtellt Was die Thäter
ſchaft betrifft ſo ſind Stern und die beiden mitverhafteten
Männer ſehr ſchwer belaſtet wenn ſie auch nach wie vor
lengnen Der Anuführer der Bande war Stern ein großer
Mann von 48 Jahren mit ſtechendem Blick und raſchen
Bewegungen Seine Spießgeſellen ſind ein 28 jähriger ehe
maliger Tiſchler Fritz Gatzka und ein 25 Jahre alter ehe
maliger Bäcker Karl Oel ze Beide ſind muskulöſe und breit
ſchultrige Leute ſehen aber ſchwerfallig und ſtumpiſinnig aus
Conitz war früher Schloſſer Er hatte vor drei Jahren ſeine
letzte Strafe verbüßt eine mehrjährige Zuchthausſtrafe wegen
wiederbolten ſchweren Diebſtabls

Die Typhnusepidemie in Metz Ueber den Stand der Typhus
epidemie beim 2 Batnillon des 8 bayriſchen Jnfanterieregments
in Metz wird heute amtlich gemeldet Am 14 Mai kam noch ein
Mann als iyphuskrank in Behandlung weitere Veränderungen
ſind ſeit dieſem Tage nicht eingetreten Der letzte Todesfall
kam am V Mai vor Von den im Lazareth befindlichen 286
Kranken zeigen gegenwärtig noch 28 Mann Fiebererſcheinungen
die übrigen ſind Rekonvaleszenten

Späte Entdeckung Als muthmaßlicher Mörder der Schiffersn raßnick welche im März 1900 im Walde bei Schmöck
witz bei Berlin todt und beraubt aufgeſunden wurde iſt geſtern
der 36 Jahre alte Schlächter Karl Ernemann verhaftet worden
In die Luft geflogen Am Freitag mittag iſt in Wagnitzd die Pulverſtampfe in die Luft geflogen glücklicher

weiſe hatten jedoch die Arbeiter die Arbeitsſtätte vorher ver
laſſen Man meint daß eine Frevlerhand im Spiel ſei da die

Exploſionen ſich dort in kurzer Zeit wiederholten

er ſich in Berlin nicht ſicher fühlte und hatte aus demſelben



Furchtbares Grubenunglück Geſtern früh erfolgte in der
Univerſal Kohlengrube in der Nähe von Caerphilly bei Car
diff eine furchtbare Exploſion Jn dein Schachte befinden ſich
100 Verſonen für deren Leben man fürchtet Nach
ſpäteren Telegrammen aus Cardiff ſind bisher von den in der

Univerſal Kohlengrube befindlichen Arbeitern fünf todt auf

gefunden worden eſiörung iſt derartig daß wenig Hoffnung auf Rettung
der übrigen zur Zeit der Exploſion in der Grube anweſend

Geweſenen iſt m Karlobad verlgt d O
e furchtbare That iſt in Karlsbad verübt worden Derper Franz Brunn beſchäftigte 55 Jahre alte

Gehilfe Franz Dürrhammer aus Winterberg wurde von ſeinen
Kollegen häufig geneckt Dies geſchah auch am Montag abend
beſonders ein junger 17jähriger Gehilfe Namens Karl Florian
ans Pomeisl reizte den um ſo viel älteren Mann ſo lange bis
dieſer den Burſchen mit einer ſchweren glühenden Eiſen
ſtange bedrohte an der er gerade arbeitete Statt begütigend
einzuwirken lachten die übrigen Gehilfen den erregten Mann
aus und Florian rief ihm zu auf ſeine Bruſt zeigend Nur
los Da ſtieß ihm der Altgeſelle in blinder Wuth die glühende
Stange in die Bruſt durchbohrte ihm die Schulter und zerriß
ihm eine Schlagader ſo daß Florian nach wenigen Minnten
verſchied Dürrhammer würde ſofort verhaftet Er iſt Vater
von zwei verheiratheten Töchtern und einem Sohne der Soldat
iſt Er betheuert derart gereizt worden zu ſein daß er nicht
mehr wußte was er that Der Mann iſt bisher unbeſcholten

Letzte Telegramme
Kopenhagen 25 Mai Hier iſt die Nachricht eingetroffen der

Polaärforſcher Wellmann iſt ſchwer erkrankt Die
geplante Nordpolarexpedition iſt für dieſes Jahr auf
gegeben

Kopenhagen 25 Mai Hier wurde ein großer Poſtraub
verübt 8 öffentliche Poſtkäſten wurden aufgebrochen und über
100 Briefe geſtohlen

Paris 25 Mai Das radikale Blatt Lanterne ver
ſichert der franzöſiſche Höchſtbefehlende in China General
Voyron erhebe in einem Bericht an die Regierung ſchwere
Anklagen gegen die katholiſchen Miſſionare und
verlange daß dieſer Bericht veröffentlicht werde

Rom 25 Mai Dem König ſtieß wieder ein Unfall zu
Mit einem ſelbſt gelenkten Phaéton ſtieß er mit einem Bauern
karren zuſammen Der Wagen des Königs wurde nur leicht
beſchädigt Der König fuhr ohne Aufenthalt weiter

London 25 Mai Das Unterhaus hat ſich bis zum
6 Juni vertagt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

lNachdruck verboten
26 Mai Wolkig warm ſtellenweiſe Regen Windig
27 Mai Normale Temperatur wolkig Regenfälle Gewitter
28 Mai Kühler wolkig theils Sonnenſchein Strichweiſe

Regenfälle Stark windig
29 Mai Wärmer wolkig theils ſonnig Vielfach Gewitter

regen

Metoorologiſche Station zu Halle

24 Mai 25 MatUhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,9 757,1Thermometer Ceiſins 11,4 15
Rel Feuchtigkeit 72 8790Winde O 1 RO 1Maximum der Temperatur am 24 Mai 16,00 C

Minimim in der Nacht vom 24 Mai zum 25 Mai 9,30 C
Niederſf hläge am 25 Mat 7 Uhr morgens 3,2 mwra

Waſſerwärme der Saale milgetheilt vom Florababe am 25 Mal 13 R

Bericht des Berliner Wetterburegus
vom 24 Mat morgens

Memel 769 125 O 1 woltig Swinemünde 770 10e
wollig Hamburg 771 43 N 2 wolkenlos Bortum 772 la
X 1 wollenlos Berlin 770 12 N 2 bedeckt München 767 125
O 4 wolkenlos Wien 764 12 ſtill wolkig Trieſt 764 421 O 3heiter Petersburg 769 9 SW I heiter Haparan da 769 Fs
NW 4 deiter Cor 772 142 O 4 heiter Parls 766 414 NO 3
heiter

lIandel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellungen Das Egerer Kreisgericht eröffnete

Konkurs über die Vigogne Spinnerei J Neumann in Eger und
Seitelshein Die Passiva betragen 590,000 Kr die Aktiva 300,090 Kr
2 Rio de Janeiro 23 Mai Weohsel auf Londen 12

Kuenos Aires 23 MAai Goldagro 134,69

Wnaren und Produktenbertohte
Getreide

New YVork 24 Mai Telegr Rother Winterweizen
loco 81 Mai 80, Juni Juli 78 September 75
Mais Mai 49 Juli 48 September 48 Mehl 280
Getreidetracht

COhicago 24 Mai Ielegr Weizen Mai 78 Juli 72
Mais Mai 42

Hamburg 24 Mai Weizen loco sletig loco holsteinischer
176 180 Laplata 133 137 Roggen loco stetig südrussischer foest
cit Ramburg 07 110 do 110 112 mecklenburgischer 142 150 Haker
stetig Gerste rig

Amsterdaum 24 Mai Morgen geschlossen
Antwerpen 24 Mai Weizen fest Roggen behauptet Hafer fest

Gerste ruhig
Petersburg 24 Mai Weizen pr Mai 9,00 9,10 Roggen pr Mai

6,70 6,50 Hafer pr Mai
London 24 Mai Sehluss Markt ruhig Preise unverändert

K iverpool 24 Mai Weizen und Aehl unverändert Mais
amerikan mixed 1 Penny niedriger

ZucKkoer

London 24 Mai 067 Javazucker loco 11 nom Rüben
Kohzucker loco 9 sh 6 d stetig

Parise 24 Alai Schlues Kohzucker ruhig 889 neue Conditionen
25 i à 255, Weisser Aucker fest Nr 3 per 109 kg Mai 205,
Juni 25, Juli Aug 29 Okt Jan 26

Taese
Vormittagebericht Good average Santos

Sept 32,00 Gd Dez 32,75 Gd März 33,25 Gd

6 Uhr Kaklee good average Santos
Mai 31,25 Gd Sept 32,00 Gd4 Der 32,50 Gd per März 38,25 Ga
Ruhig aber behauptet

Amsterdam 23 Mai Java Kaffee good ordinary 31,900
Havre 24 Mai Sechlussberieht Bericht der Hamburger Firma

Pelmanu Ziegler u Co Kaffee geod average Santos per Mal 38,00
per Sept 39,25 per Dez 89,75 Ruhig

Poetroleum
Hawmburg 24 Mai Petreleum behauptet Standard white loco

6,75 Br
Börsen Sohlussberiecht

a 23 AMai2tai 31,25 Ga
Behauptet

Hamnhburg 24 Mai abends

Bremen 24 Alai
loco ohne Angebot

Autwerpen 24 Mai Schluszberlcht, Katlinirtes Type weise
16e0 16,90 es u Rr per Mai 18,00 Br, per Juni 16,25 Br per

Raktinirtes Petroleum

Die durch die Exploſion angerichtete Zer

New Vork 24 Mai 4534 Petroleum Standard while in
New York 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Retined in Cases 7,99
do Credit Balenoes at Oil Citv 105 00

Oelsaaten Oele TFettwaaren
New Norbk 24 Mai Telegr Schmalz Western ateam 8,40

do Rohe und Brothers 8,50
Hamburg 24 Mai Räböl unverszollt fest loco 59,03
Kkremen 24 Mai Schmalz stetig Wilcoz in Tube

42 g Armour shield in Tubs 42 Pfg andere Marken in Doppel
Eimern 43 g Speck ruhig Short oelear middling loco 43 Pfg
Mai Abladung 42

Paris 24 Mai Sehluzsberieht Rüböl behauptet MAsi 60,75 Juni
61,25 Juli Aug 61,25 Sept Dez 61 25

Antwerpen 24 Mai Sehmalz per Mai 103,09
Metalle

L ondon 23 Mai 5 Uhr nachm Kupker stetig Tagesumsate
490 t 69 Pfd Sterl 19 d 8 Monate 70 Pfd Sterl Makler
8Sehluaspreise 69 Pfd Sterl 8 9 d bis 69 PId4 Sterl 13 e 9 hbestselected 75 Pa Sterl 10 e strong sheeits Pl Sterl 8 Zinv
fest Tagesumsatz 809 t Siraits 130 Pfd Sterl 2 s 6cd 3 Monate
129 PId Sterl 15 sh englisches 132 Pa Sterl Blei stetig
span 12 Vd Sterl 6 a 3 d4 englisches 12 Pd Sterl 15 d Zink
kest gowöhnliche Marken 17 Pfd Sterl 188 9 d besondere Marken
18 Pfd Steri 7 s 6 d gewalztes zohlesisches 22 Pfd Sterl Niokel
175 Pfd Sterl äie Tonne

I ondon 24 AMai Chili Kupfer 69 ILatri 3 Alon 6977 lalrl
Glasgow 24 Mai Die Vorrätbhe von Roheisen in den Stores be

laufen sich auf 59,898 Tons gegen 136,419 Tons im vorigen Jahre DieZanl Jer im Hetriebe betindſichen Loehöten beträgt 81 gegen 85 iw
vorigen Jahre

Amaterdam 24 Mai
New Vork 23 Mai

Banoarinun 79
Zinn 28 30 Kupker 17,00 Doll

Chemiscohe Produkte

Waszzeratände bedeutet äber anter Null

ar r Unstrut ee 4 enArtern Rrückenpegel 23 Mai 0,74 24 Mai S
Weiesenfels Oberpegel 2 4 2,40 4 2,42do UÜaterpegoel 60,22 r 25Trotha 72 72Alsleben Oberpegel 23 2,38 25 2836 21do Untoerpegel 1,65 6 101Bernbang 1,26 29 l 7Kalbe Oberpegel 54 a L64 7do Unterpegel 0,74 2,66 3 2Moldaun Iser Eger ERlhe

D ai a uehe alBudwein 23 0021 21 Torgau 24 1,201 J
Prag 0,021 5 Winenverg sJungbunzlau 40,01 3 Boeslau 2,29 s J
aunn 20 11 n B shardubitz MUMa deburg 39 s JBrandeis 26 2 Iangermündeo 229 s JMelnik 0,14 15 Wittenberg 97 oleitmeritz 006 10 Pömits Peg 23 1,44 s
Aussig 24 9,17 10 jlauenburg 24 1,50 9 TDresden 1,1ö 11

Aussig 24 Mai Von den oberen Plätzen werden 29 em Fall
meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mazr Fracht naoh M
burg die Tonne Pfg bezahlt

Schleppschifffahrt auf der RBlve
AkenLondon 214 Mai Ohilesalpeter ord 9 h d rakt 9ah 30

24 Mai Eilkahn 388 Strm RIahter ist heute hier ein
getroffen

aiiiaävoehwuweewaranaeeaeaaeeaeaan

Sangerhäuser Masch 222 263 256Bank Disconto 14 105,006Berlin Wechsel 4 Lomb 5
Amsterdam 31/2 Brüssel 2

Petersburg s Wien 5H
London 4 Paris 3

Saxonia Cement
Schäffer u Walcker
Schlesische Cement
Schwartzkopff

171 144,75626

Siemens Slas Industr II7 247,600

ins i Artern 71e e e e et en eMaxdeburger St Anl 312 94,000 Enion konv i
do neue o St PrWestpr Prov Anl 31/2 T wittoener Guss 18 179 10b20

Bad Staaſs Eis vAnl g 96,206 heimsbütte eonv 1265,00020
Bayrische Anleihe 8u/2 s 96 40b Zuekerfabr Fraustadt 11 167,100
Brauvsehiv 20 Thlr L 129 60 b
Köln Mind Pr Anth 3/2 132 70b2 Dountsche Bisenb Prior Oblig
Hamb 50 Thlr Loose 3 131,253 Hortm Gronau 31/2
Meininger 7 L oose 26,50b2 Ontprouss Südhahn 4 100 256wir 3 130 900Qldenb 490 Phir Loos 3 en RIe Prior

148,60620

Bauges Berl Chrl i Liqo B Wilm r G Iig 7
Braunschweiger Jute 15
Berl Anh Maschinen 16 1638 606
Berliner Bockbrauerei 10 163 10b26
do Brauerei Königst 4/2 99,50 b
do Union Gratweil 4 100,106

Brsl Eisenb Dinke 16 214,606
Breslauer Oelwerke 176 80

do Strossenbahn la 176,750 Galiz Karl Ludw 5
Cement Bau Ges Berl 9 000 Graz Köfiach 7Oharlottb Wasserwerk 2/2 204 00b ha Oderberg
Chem Fabr Schering 2 32256 00b20 Kronpr Rud St Sch 495 80b
Chemn Masch Zimm e 122 50b2 Lemberg Czernowitz 6

472 00b o Anchen Mastricht I
800 000 Buschtiehrader B 13

Halberst Blankenb
Jurn Simpl kv Westh 4
Ausländ Bisenb Stamm u

Stamm Prior Aktien
aussig Teplite 656
Böhmische Nordbahn

Il 250

Dessauer Gas 210,006 Oesterr Nordwestb 5
Heatsch Am Werk 70 256 do B Elvethalb GPiteh Gaſg im Ges 23 401 00b20 S üdösterreieh Lomb 22 200
Dtsche Jutespinnerei 10 128,00 Ungar Galiz gar 5
Elverfeld Firbenfabr e 300 O r Dombrowo 5
Erdmannsdorf Spinn 68 00ba0 Kursk Kiew 95
re M aueh S Warsohau Terespol 5örlitzer Eisenbbed Warschau Wien 261Hagener Gussstahl 6 82,00 b SGotthardbahn 6ltal Meridionaux GLüttich Limburg o o

Schweiz Centralbahn 98 160,75B
do Nordostbahn 41/2109 00b
do Vnionhahn ar

Keylin eutsche Aypoth Pfandhbriefezu Pe Aſüsener A u e u Roirtenpriefe
ürstend Ges i Iiq 640,00b20 Anh De sauer Pläbr 4 Sr s r o 46,006 D G K B IV rz 110 3/2 98,70B

Iudw Lowe Go 2 301 doh do do V rz 100 s 91 800

Hansa Dampfschitt 14 140 10b26
Harburg Wien Gummi 302 75b e
Harkort St Pr Konv S 107,25b26

do Brückenb Konv 7 110,100
do do St PrHirsehberger Masch T 84

Th Eiseng 124 500

Aug 16,75 Br Ruhig

,50 00b260 do S 46 190 uk 1905 31/2 90,5020

13 1092 75b2 IHann Bod Pf I uk 1904 94 000

Nenroder I a r m h e 31/2 7 3 n Hütten CoNienbur A a S do do 4 7 er erkKs U nBerliner Börse Nordd Fiewerico 2 7100b0 Deuts Hp Pta VII 49800br6 e v
9 Omnvibus Gesellschaft 13 167,25be do u Ia conv 4 98 00 b Aplerbeok 6 101 Idſegvom 24 Mai Oppeln Portl Cem 12 108,006 do X unkdb 1908 498,50b20 Arenberg Bergwerx 50 567 00bes

Ergänzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 1137,00b26 do XI u XII 1920 4 99,00b26Baroper Walzwerk 0 II115 o0beg
Meldungen im gestr Abendblatt Passage 4581,90b2 Hamb IIypothek Pfd Berzelius 6 099 606

Rhein Cham u Dinasw 81/2 90,75be6 8 251 310 unk 1905 4 99,00be0 Bismarckhütte 28 230 000
do unk bis 1900 4 99 00b0 Concordia Bergwerk
do 01 330 unk 1908 32 91 00 C onsolidat Bergw G

onsol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstah
IIarzerEisenw Lit A B

do alte u con /2 90,00b6

do do H a

et

S

101 Ob

TT Siemens Halske 10 155,50 201 40 do III 4 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 121,s0Deutsche Fonds u Staatspap Stettiner Der 30 285 50b201 o do IV VI bitte enerrru,rirvr lISudenburg Maschin 67 25b d deh z1/2 önigin MarienhüBarmer Stadtanleihe 31/2 94,256 in I Leipz Hyp B VII 1906Berimmer Staat Ob 99 e e e zoo er äderits 29700ILuise Tiefhau konv

do do St Pr
1

do do VIII IX 4Magdeburg Bergwerk 4623 443 75
5

Mein conv 32
do Serie II

882

Ah

5 31 00 Marienhütte Kotzenau 82 500ad z v zu ob Mend Schwert St Pr 6 120 00b26
a n VI iederl Kohlen 12 130,76000do Em VII unk b i906 Khein Stahl Lit C 16 164,250do Präm Pfäbr 131 256 Schlesisch Ainkhütten 27 256

Stadtberger Hütte 11 171 ,25

4

4

4

Nordd Gr Cred Pfab
do IV V ukb b 1908

4

4

4

Wurm Revier 2T71I2 120 000
Ostpreussische
Pom II V VI 1900 uk s888

28 e
Oblig v Industr u RBergw Ges

do VII VIII 1904 ukAusländisohe Fonds Fresſau Wareohou 22 00b26 do IX X 1906 uk An Elektr Gesellsch 4 99 20 er

V G e e e e x ersleb Kaliwerke àb l k J 14 b edo innere do ar e 75 be Oetprenss Südhahn u do II III 1906 uk m Bochumer Guesstahl n
Barletta 100 Lire ILoose 19 e S Posensche 756 Dessauer Gas a /2 107 006Balar Stadt Am 684 41/2 87,60b26 B isenb Prior Obligationen P C Pfd II rz 140 5 112,750 Dortwunder Union 5 110 404 ar tn ſggel 89 780 do III V u VI r 100 5 107,500 G Berl Pferdeb T u II 812 96 90 hiten Gold 888 41 65,706 Ital Ris OPI St gar 41 5520 o XIII rz 100 98100 Famb Packetfahrt 4 1102 obu Wenn wen o 51/2 101,500 do Mittelmeerb stfr 4 94,30b26 do XIV ukb 1905 4 98,00b20 Iaurahütte 31/2 92,406
mr ene St 6 Lemberg Caernowitz 4 do XV uKb 1904 82 90 2 b NFaphta Obligationen 4/2 97,506jo do Rieine 102,50b2 ſOest Fr2 Staatsb gar 90 10626 Pr Centrh Pfdbr 1900 99,00626 Norddeutseher Lloyd 4 102,20b25

e 594 60b do Ergänzungsn do do 1900 32 91 00b260Obersehl Eisen Ind 495 70626
d 2803 Zu a r Lore 387100 B ä r er ene SGesterr Lokalbahnn Hp A B 49,Jap J fr 10b26 ische artene o a du 7 3 Para e W do e r O 8230b20 etraſhure 27 2564 PSüdsster Bahn Lomb 3 292 udo do 3 h Jan J T75 30br z 782 do Obligationen 5 104,80b26 o o r 74 Bank 4Ktion

e ihn Golarente 19,20 Ung Nordastb Gold 0 Pr Pfabr Bkh n 1905 a Bank d Berl Kassenv 83 146 Wdo Monopol Anl 343800 do Eisenb Silb A do XVIII ukdhb 1908 31/2 98 7 ob Mark B Elpt g1/2 149 406
do 6 4 n 1890 37,900 lwangorod Dombr gar 4l2 102 4066 do XIX ukdb 19091 498 70b20 ßors r mdeisvernt 6 ics 506

1äsSän Stadtanſ 1886 4 Weropeseh ob e I e Goin Kreait Gee 2 92008i a t 4 70,40b S Ohbl 89 a 33 Ktetnb ort Sein z m 8 190 or g e 14,40b Curs J ciew e tn do 1 1 a 45 7 hM e 200 Moseo Kiew Woron 4 h Comw obl b 1907 98 760 ben Grea 7 oo 20 566,266 Moseo Kurs S do do Em IT unt 1810 4 101 760 Eifer an 114 7005
Norweg Staats Anl 88 Mosco Rjäsan 99,50 R W Bäer I III do iſypoth B Beri enOesterr 186der Loose 4 1140,90be Moseoer Smolenek 0927,60e6 ukb b 1905 4 98 25d20 predoner Bankverein 8 116,00s
Rumän Anleihe 1891 2735,00b Qrel Griäsi 1889 II u IV b 1904 31/2 90 306 Essener Kredit 812 144 00 ddo do mittlere 4 79,256 RijasanKoslos x 4 VI aläb i u 90,706 Gothaer Privathanic 130 106
do do kKieine 4 Rjäsan Uralsk gar ukd S VII unkdb 1908 4 98,50b26 o Grundkreditb 7 123,50Russ Gold R 1884 87 5 b 1909 2 VII ukdb 1910 499 00 mung Hypoth B 8 145 00e6do Orient Anl 3 II 4 Rjaschk Morozansk 5 97 75b26 Säcohsische 4 93,000 Könmi v s 9 6/2 114 256
do 4o III 4 Rybinsk Bologoye 4 98,106 do 31/2 93 000 Leiwan erg c 9 150 40 bicolat Ob a 7 7 Büss Südwestbabn 1 do 100 500 d ror u edo Bogon Kreit 57r re u Westpr ritt I T B a Magdeburger Privatb 4 I02 766do do ar 8 90b2 Wargobau Wiener 10or 4 100 60b26 Pnerän 4 102 con Norad rung Kredit 9 90,00e8
Russ Pram Anl 1861 5 363 00b20 r 2osensche 4 o 750 ſPomm Hyp B 7 256,25020do do 1866 5 298 00026 V laaikawakas Oblig 4 98,500 S ſreuszeisehe 101 600 Pr Hyp B Spiel s 2 280ur
Schywed St Anl 1886 31/2 96,600 do unkdb b 1806 497,75620 Sei 102,906 Preuse Pfandbr Bl 7 116,75020

do d 1359 u 97900 i iget 3 s so Sehlestsehe on so Rheinisohe Bani n We
59 27 I b cu mee de kfret 1do Zaminist 5 100 108 do Gen Lien 3 70,756 Leipatger Börse 24 Mai
e 112 760e0 S Louis u S Fr r 1931 6 132,006V arische Gold A o do do 7 t J u L Mngaris A 41/2 102 100 entral Pacitio z S 3 Sächs Rent Anl 732 85,50 h 4 Mansk Gew 1882 100 50T t a S Wer z h do od 85,506 do 1879 100 506do Staats R 97 83 7562 Anatol T 2040 M 5 101,80 3 do 500 86 vo do Em 1675 100,606

II 2640 M 5 101 80d Thlr 31/28tadtobl 1884konv 97,25bIndustrie Aktien Macedonische G O 3509,20b2 o Staatsanl 1855 i0ö 92,500 31 do 1876konv 97 26b
t Avilinfahr 0rertus Pizenb O 1eg8 i do 67 k c 509 98 408 222 Altb Landohſig 2000 96 000Admiralsgarten Bad r 31/3 Landrentenbr 500 97,000 31/2 do do 500 96,006

Annaburger Steingut 40bh S s 190 000 Bisenbahn Stamm Aktien Hiv Lisenb Stamm At Hiv
i5 Aussig Tepl 500 fl 310 00B Leipz Elektr Werke x

o WoilkammeueiDe Mansfelder Kuxe
T 8 Portl Cement HalleT 0 Säachs am 66 0067 7 Sachs M F Hartm 140,00B

16 Saehs Webetuhl

Div Eisenb St P Akt
6 PDux Bodenb it A
6 do do BMarienburg Allawkk

1020b

Div Bank u Kredit Akt 184,9089 Allg D Kr A pz 180 50b26 15 u e 243,006
8 Dresdener Bank 147,0060 15 do Stamm er 243,000
7 Gothaer Privatb 131,258 10 8 Thür Br V St 144 500
9 ILerpriger Bank 150 50b20 10 do St Prior 145 506
8 do Hypoth B 137,000 11 Zeitzer Par u S A 145,000
5 do Kred u Sperb 108 50be0 do do Oblig 98 006
2 Zuehe Bank 43,60B S Zuekertfabr Glauzig 187,00

i ußr Zueſerratt Hall 173,00626Div Industrie Papiere Ausl Vigenb Pr
19 Chemn Werkz Zim 124406 31/2 Aussig Teplitzer 2502610 Gröllw Papierfabr 286,006 4 ohne Nchabann 100 le

4 do Schldvschr 98,000 5 do do Gold o4 Dörstew Rattm St A 72,00ß 4 Buxscehtiehr 1886 stfr 97 o
7 do do 59 A 100,00B do 0 27 D W A Fonierm 5 do Em 1868/71/72 102,00Stier Vorz A 90,00B 4 do Gold 214 Geraer Jutesp u W 3 Dux Bodenbach d c12 Germania Schwalbe 125 00ß 5 do Em 1871 199 6
39 Gersd Stkh V St A 66 00b 5 do do 1874 107
731 do do Pr A I 1170b 42 Graz Köflacher g06so do do do II 1025 do Ew v 1871 u 72 12200

0 Hallesche Str B 56,900 Kaschau Odoerberg90,500 do VI unkb 1900 499,400M e an 42 94 30 do VII unkb b 1908 99 400
Magdeb Strasgenbabn O 180,506 do VII e zu 91,806
Maschin Breuer 10 1122 500 do IX u IXa bie 9uk 4 99 70be0

5

8

6 Kette Elbach G Akt 33,756 4 Prag Dux Gold 7Körbisd Zuokerfkb 125,006 5 o Gold
51/2 Leipa Baubank 1083 500 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltun gsblatt und Blätter fürs Haus

713 Böhm Nordbahn 146,000 do eleictr Strassb 85
14 Busohtiehrad Lit A o Gr elektr Strassb 154 006
13 do äo B 60 do Bierbr Reudn zGaliz K Ludw B 3 r Co 207 50Graz Köklach Lpz KammgarnspMarſenburg Mlawis 72,006 2 Malzf JSohkéud 177 256
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